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ALTHOFEN (stp).  Bei der 135. 
Jahreshauptversammlung am 
Samstag, dem 5. Jänner 2019, 
zog Kommandant Johann Dels-
nig Bilanz über das vergangene 
Einsatzjahr 2018. Insgesamt 
rückten die 55 aktiven Mitglie-
der, darunter sieben Frauen, 
der Freiwilligen Stützpunkt 
II Feuerwehr Althofen zu 190 
Einsätzen (126 technische Hil-
feleistungen und 64 Brandein-
sätze) aus.
Dabei wurden 13 Menschen 
und 24 Tiere gerettet. Insge-
samt legten die sieben Fahr-
zeuge 20.801 Kilometer zurück. 
Über 36 Stunden wurden mit 
Atemschutzgeräten bei Übun-
gen und Einsätzen absolviert.

Einsätze und Übungen
In Erinnerung bleibt die aufse-
henerregende Probebohrung 
in rund 3.000 Meter Tiefe des 

Holzindustriellen Hans Tilly. 
Die FF Althofen stellte teilweise 
den Brandschutz und sicherte 
mit rund 55 Transporten die 
Versorgung mit etwa 250 m³ 
Wasser. Zwei schwere Unfälle 
in der Nacht auf den 21. Mai 
binnen zwei Stunden bleiben 
bei den Kameraden ebenfalls 
in Erinnerung. 
Mit 57 durchgeführten Übun-
gen und dem Besuch von 24 
Lehrgängen, Seminaren und 
Schulungen fand auch die Aus- 
und Weiterbildung mit insge-
samt 2.750 Stunden einen ent-
sprechenden Schwerpunkt.
Im Einsatz leisteten die Mit-
glieder 2.089 Stunden, ins-
gesamt 10.540 Stunden. Im 
Durchschnitt wurden so rund 
32 Minuten pro Tag und Feu-
erwehrmitglied ehrenamtlich 
erbracht.
Um eine sinnvolle, aufregende, 
interessante und lustige Frei-

zeitgestaltung ging es 2018 für 
10 jugendliche Burschen und 
Mädchen in der Althofener 
Feuerwehrjugend.

Wertvolle Jugendarbeit
Bei den 16 Übungsterminen 
wurden verschiedenste The-
menschwerpunkte bearbeitet: 
ein Löschangriff vorgenom-
men, eine Verletztenrettung 
durchgeführt, verschiedenste 
technische Gerätschaften ein-
gesetzt und noch vieles mehr.
Gemeinsame Freibadbesuche 
standen aber ebenso am Pro-
gramm wie die aktive Teilnah-
me am Panoramalauf. Das Feu-
erwehrfest, die Florianimesse 
und der Fronleichnamsumzug 
wurden mitgestaltet. Höhe-
punkt war jedoch die gemein-
same Eroberung der Burg 
Hochosterwitz beim 3. Kärnt-
ner Landesfeuerwehr-Jugend-
zeltlager. 

Bei der Jahreshaupt-
versammlung gab 
die FF Althofen einen 
Rückblick auf 2018 und 
135 Jahre Geschichte.

Der Gerätepark der Althofener Wehr im Jahre 1934 sah noch anders 
aus als zur heutigen Zeit

Schauübung der Althofener 
Wehr 1934 FF Althofen (4)

Feuerwehr Althofen 
besteht seit 135 Jahren

Die Freiwillige Feuerwehr Althofen feiert 2019 ihr 135-jähriges 
Bestehen und blickt auf eine lange Geschichte zurück

• Angelobung und Beförde-
rung zum Feuerwehrmann: 
Sandro Engler, David Lemti-
uhov, Lucas Rücker
• Beförderung zum Oberfeu-
erwehrmann: David Reich, 
Mario Wilpernig, Florian Zu-
schnig
• Beförderung zum Haupt-
feuerwehrmann: Alexandra 
Knapp, Berndt Hammerschlag
• Ehren-Hauptbrandinspek-
tor: Herbert Lackner
• Kärntner Medaille für Ver-
dienste im Feuerwehrwesen: 
Johann Kuster (25 Jahre), Her-
bert Lackner (50 Jahre)
• Dienstalter-Abzeichen: Tho-
mas Gratzer, Romed Wopfner 
(5 Jahre), Corinna Mirnig, Pa-
trick Sabutsch (10 Jahre), Wil-
helm Mitterdorfer,  Marc Wei-
tensfelder (15 Jahre), Christian 
Taferner (20 Jahre), Simon Nott 
(30 Jahre), Horst Burgstaller (35 
Jahre), Egon Dalmatiner (40 
Jahre)

Feuerwehr-Jugend
• Überstellung in den Aktiv-
stand:  Stefanie Delsnig, David 
Lindner
• Teilnahme am Landesju-
gendbewerb Bronze: Kerstin 
Delsnig, Luca Dalmatiner, Jan 
Bischof
• Teilnahme am Wissens-
spiel: Kerstin Delsnig, Luca 
Dalmatiner
• Teilnahme am Wissenstest 
Silber: Christin Bischof, Sarah 
Schmied
• 1. Erprobung: Jan Bischof, 
Luca Dalmatiner, Kerstin Dels-
nig, Anna-Lena Selinger
• 2. Erprobung: Thomas Ju-
ritsch
• 3. Erprobung: Sarah Schmied, 
Christin Bischof

Die Kameraden der FF Althofen 
sind seit 135 Jahren im Einsatz

Ehrungen und 
Auszeichnungen


